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Description
(moderne Fälschung 19. Jh.)

Darstellung Vorderseite: "Aureolus" mit Strahlenkrone nach rechts.
Legende: IMP C AVREOLVS AVG

Darstellung Rückseite: Providentia steht mit Füllhorn nach links. Opfert über Altar l.i.F.
Legende: PROVIDE-NTIA AVG (Darstellung entspricht nicht dem Typ "Providentia",
sondern dem Typ "Salus"!)

Bestimmung:
Roman Imperial Coinage….: Vorbild: es gibt kein Vorbild für diese Münze
Datierung RIC: Vorbild: gäbe es ein Vorbild, würde es 268 datieren

Late Roman Bronce Coins…: /
Datierung LRBC: /

FMRD……………………………….:

Best. nach Prof. Chantraine:

Andere Referenz………………..: /
Datierung andere Referenz: /

Bemerkung:

https://rlp.museum-digital.de/object/62658


Ovaler Schrötling mit "Pseudo-Patina".
Nachweisbare Prägungen im Auftrag des Aureolus sind sehr umstritten! Es gibt nur eine
Zeichnung mit seinem angeblichen Portrait.
Auch in diesem Fall wurde eine Münze erfunden. Der Avers scheint nachgeschnitten zu
sein. Die Revers-Darstellung entspricht nicht der "Providentia", sondern dem Typ "Salus".
Münze ist im Inventarverzeichnis von J. Gernsheim vermerkt mit angeblichen FO
Wachenheim (s. Münzcatalog Nr. 1, S. 40 "unter Aureolus" Nr. 1 - auf dem Revers las er:
CONSTANTIA AVG).

Basic data

Material/Technique: Bronze / Guss
Measurements: Durchmesser: 21,1 mm, Gewicht: 3,23 g

Events

Created When 19. century
Who
Where

Commissioned When 268 CE
Who Aureolus (-268)
Where

Was depicted
(Actor)

When

Who Aureolus (-268)
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Ancient Rome
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